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Dank Bürgerengagement gibt es wieder schön 
gestaltete Bereiche in unseren Ortsteilen
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Amtliche Bekanntmachungen

Öffnungszeiten  
des Gemeindeamtes Neuensalz

Bürgermeister:
dienstags:   15.30 bis 18.00 Uhr 
donnerstags:  15.30 bis 16.00 Uhr 
     oder nach Vereinbarung
Bürgerbüro:
montags:   09.00 bis 12.00 Uhr
dienstags:   14.00 bis 18.00 Uhr
donnerstags:  13.00 bis 16.00 Uhr
Einwohnermeldeamt
jeden 1. und 3. Dienstag im Monat
     14.00 bis 18.00 Uhr
Ab sofort können wieder Personalausweise und Pässe beantragt 
werden.
Es ist zu beachten, dass bei Beantragung von Ausweisdoku-
menten (z.B. Personalausweis, Reisepass, Kinderreisepass u.a.) 
die Gebühr bei der Antragstellung bezahlt werden muss.
Gemeindeamt Neuensalz:
Telefon-Nr.  03741/413107/413408
Fax:    03741/413407
E-Mail:   gemeinde@neuensalz.de
Ortschaftsrat Thoßfell
trifft sich jeden 1. Donnerstag aller 2 Monate in der Gaststätte 
„Knüpfer’s Restauration“ Thoßfell 
Ortschaftsratsvorsitzender: Andreas Grimm
Ortschaftsrat Zobes
trifft sich jeden 1. Dienstag der geraden Monate im Bürger-
haus Zobes 
Ortschaftsratsvorsitzender: Hardy Valentin
Ortschaftsrat Mechelgrün
trifft sich jeden 2. Dienstag im Monat im Feuerwehrhaus Me-
chelgrün
Ortschaftsratsvorsitzender: Holger Kempf
Ortschaftsrat Neuensalz
trifft sich quartalsweise jeden 2. Montag des letzten Quartal-
monats im Versammlungsraum der Gemeinde Neuensalz
Ortschaftsratsvorsitzender: Sandro Klemet

Dienste

Öffnungszeiten des Rathauses 
der Stadt Treuen 

Montag   09.00 – 12.00 Uhr
Dienstag  09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag  09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Freitag   09.00 – 12.00 Uhr
Telefonnummern:
zentrale Rufnummer   638-0
Sekretärin Bürgermeisterin 63814
Büro Bürgermeister 63825
Amt f. Allg. Verwaltung 63836
SG zentr. Verwaltung/Öffentl. 63839

Archiv 63848
SG öffentl. Ordnung 63815
SG Soziales 63840
Einwohnermeldeamt 63833/63834
Standesamt  63835
Amt für Finanzwesen 63832
Stadtkasse 63821
Grundsteuern 63841
Liegenschaften/Wirtschafts-
förderung 63853
Amt für Bauwesen 63850
Faxanschluss 63860

Tel.: 037468/638-0, Fax: 037468/63860 
E-Mail:  stadtverwaltung@treuen.de
Internet: www.stadt-treuen.de

Beratungen und Sprechstunden
im Rathaus Beratungsraum (2. Stock)

Friedensrichter
Beratungssprechstunde jeden 3. Dienstag im Monat von  
16.00 bis 18.00 Uhr. Telefonische Absprachen mit dem Frie-
densrichter sind auch unter Telefon 037468/2253 möglich.

Volkssolidarität Reichenbach e. V. 
Mitglied im PARITÄTischen Wohlfahrtsverband

Spieltage  
Kindertagesstätte „Sonnenkäfer“ 

Die Kindertagesstätte „Sonnenkäfer“ lädt
jeden ersten Mittwoch im Monat

von 09.15 bis 11.00 Uhr
alle Kinder, die zukünftig unsere Einrichtung besuchen wol-
len bzw. Kinder, die keine Kita besuchen, zusammen mit ihren  
Mamas und Papas zum Spieltag ein.

Termine:  jeden 1. Mittwoch im Monat 

Kontakt:  Volkssolidarität Reichenbach e. V.
   Kita „Sonnenkäfer“, Schulberg 1 
   08541 Mechelgrün, Tel.: 037463/89038
   E-Mail: sonnenkaefer@vs-reichenbach.de
Internet: www.vs-reichenbach.de –> Kindertagesstätte 
   „Sonnenkäfer“

Kindertagesstätte „Grashüpfer“ 
Genossenschaftsweg 8, Neuensalz, Tel. 03741/4131666

Jeden 1. Dienstag im Monat von 09.30 bis 11 Uhr

Verkauf der Müllmarken
Der Verkauf der Müllmarken und die Ausgabe von gelben 
Säcken findet in den Ortschaften unserer Gemeinde wie 
folgt statt:
- Bäckerei Herold, Thoßfell, Theuma 
- Verkaufsstelle Agrargenossenschaft Theuma
- Fa. Laube Automobile Neuensalz
- Bäckerei Bräutigam, Zobes, und in den Verkaufs-

wagen an den jeweiligen Standplätzen
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Mitteilung der Bauverwaltung
Die Gemeinde Neuensalz bietet für Bauinteressenten 
noch freie Bauplätze in Neuensalz, ehemals Sportplatzge-
lände an der Alten Theumaer Straße, an.
Interessenten können sich ab sofort in der Gemeinde  
Neuensalz, Genossenschaftsweg 8, Tel. 03741/413107 
bzw. per Mail: gemeinde@neuensalz, bewerben.

Die Gemeinde Neuensalz 
bietet folgende unbebaute Grundstücke zum Verkauf bzw. 
zur Verpachtung (evtl. für die Futtermittelgewinnung) an

Thoßfell:  Flurst.-Nr. 617/54 – an der Straße „Zur Talsperre“ in 
Größe von 358 m²

Gansgrün:  Flurst.-Nr. 55/1 in Größe von 682 m² und
 Flurst.-Nr. 55/5 in einer Größe von 162 m²
Interessenten können sich in der Gemeinde Neuensalz, Genos-
senschaftsweg 8, 08541 Neuensalz, bzw. in der Stadt Treuen, 
Markt 4, 08233 Treuen, SG Liegenschaften, melden.

Entsorgung von Gartenabfällen
Immer wieder häufen sich Beschwerden von Bürgern über 
das Verbrennen von Gartenabfällen. Aus diesem Grund geben 
wir nochmals einige Hinweise zur gültigen Rechtslage. In der 
Verordnung der Sächsischen Staatsregierung über die Entsor-
gung von pflanzlichen Abfällen wird Folgendes geregelt:
Pflanzliche Abfälle sind Abfälle zur Vewertung. Diese Verwertung 
kann durch Kompostierung auf dem eigenen Grundstück oder 
in Kompostierungsanlagen geschehen. In geschredderter oder 
gehäckselter Form können sie aber auch liegengelassen werden, 
untergraben oder unterpflügt werden. So sind z.B. in Kleingar-
tenanlagen eine geordnete Sammlung und damit eine umwelt-
schonende und auch nachbarschaftsfreundliche Verwertung von 
pflanzenabfällen möglich.
Wir weisen darauf hin, dass die leider bisher übliche Praxis, 
Gartenabfälle im April oder Oktober zu verbrennen, aufgrund 
der vielfach vorhandenen Verwertungsmöglichkeiten nur in 
absoluten Ausnahmefällen statthaft ist.
Ist eine derartige Situation gegeben, sind unbedingt die 
Vorgaben der Pflanzenabfallverordnung – PflanzAbfV – vom 
25. September 1994 – einzuhalten.
Die auf dem eigenen Grundstück angefallenen Pflanzenabfälle
dürfen in der Zeit vom 01.04. bis 30.04. sowie vom 01.10. bis 
30.10. jedes Jahres, werktags zwischen 08.00 und 18.00 Uhr, 
bis zu zwei Stunden täglich verbrannt werden.
• Zum Anzünden bzw. Unterstützung des Feuers dürfen 

keine anderen Stoffe, wie z.B. häusliche Abfälle oder Mi-
neralölprodukte, verwendet werden.

• Es ist darauf zu achten, dass eine Belästigung der Allge-
meinheit, Insbesondere die Nachbarschaft, durch Rauch-
entwicklung oder Funkenflug ausgeschlossen ist.

Folgende Mindestabstände sind einzuhalten:
200 m von Autobahnen, 100 m von Bundes-, Landes- und 
Kreisstraßen, Lagern mit brennbaren Flüssigkeiten oder mit 
Druckgasen sowie Betrieben, in denen explosionsgefährliche 
oder brennbare Stoffe hergestellt, gelagert oder verarbeitet 
werden. Sollte bekannt werden, dass Pflanzenabfallbesitzer 
entgegen der in der PflanzAbfV geregelten Kriterien Abfälle 
verbrennen, können die Ortspolizeibehörden die erforder-

lichen Sofortmaßnahmen einleiten und den Vorgang an die 
zuständige untere Abfallbehörde zur Ahndung als Ordnungs-
widrigkeit zur Anzeige bringen.

Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 
SächsKitaG der Gemeinde Neuensalz 2015

1.  Kindertageseinrichtungen  
1.1. Betriebskosten je Platz und Monat, Zusammensetzung 
der Betriebskosten

Betriebskosten je Platz 

Krippe 9 h 
in €

Kindergarten 9 h 
in €

Hort 6 h 
in €

erforderliche 
Personalkosten

572,76 264,35 154,64

erforderliche 
Sachkosten

153,39 70,79 41,41

erforderliche 
Betriebskosten

726,15 335,14 196,05

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige 
Betriebskosten (z.B. 6 h Betreuung im Kindergarten = 2/3 der 
erforderlichen Betriebskosten für 9 h).
1.2.  Deckung der Betriebskosten je Platz und Monat

Krippe 9 h 
in €

Kindergarten 9 h 
in €

Hort 6 h 
in €

Landeszuschuss 163,33 163,33 108,89

Elternbeitrag 
(ungekürzt)

150,00 90,00 55,00

Gemeinde 
(inkl. Eigen-
anteil freier 
Träger)

412,82 81,81 32,16

1.3. Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete 
1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Mo-
nat

Aufwendungen in €

Abschreibungen

Zinsen

Miete

Gesamt

1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat

Krippe 9 h 
in €

Kindergarten 9 h 
in €

Hort 6 h 
in €

Gesamt

2.  Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG 
2.1.  Aufwendungsersatz je Platz und Monat 

Kindertages-
pflege 9 h in €

Erstattung der angemessenen Kosten für 
den Sachaufwand und eines angemes-
senen Beitrages zur Anerkennung der 
Förderleistungen der Tagespflegeperson 
(§ 23 Abs. 2 Nr. 1 und 2 SGB VIII)
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durchschnittlicher Erstattungsbetrag 
für Beiträge zur Unfallversicherung (§ 23 
Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII) 

durchschnittlicher Erstattungsbetrag für 
Beiträge zur Alterssicherung (§ 23 Abs. 2 
Nr. 3 SGB VIII)

durchschnittlicher Erstattungsbetrag für 
Aufwendungen zur Kranken- und Pflege-
versicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 4 SGB VIII)

= Aufwendungsersatz 

2.2. Deckung des Aufwendungsersatzes je Platz und Monat 

Kindertages-
pflege 9 h in €

Landeszuschuss

Elternbeitrag (ungekürzt)

Gemeinde

Neuensalz, den 26.07.2016 

Wir erklären die Richtigkeit und Vollständigkeit der vorstehen-
den Angaben.

______________________________________
Unterschrift(en) des/der Zeichnungsberechtigten Vertreter(s) 
der Gemeinde

Information des Ordnungsamtes  
der Stadt Treuen

Trend zu privaten Feuerwerken
In den letzten Jahren scheint sich eine neue Tradition bei Fest-
lichkeiten, wie Geburtstagen, Hochzeiten und Schulanfang 
durchzusetzen: das Feuerwerk
Viele wissen jedoch nicht, dass das Abbrennen pyrotechni-
scher Gegenstände der Klasse II in der Zeit vom 2. Januar bis 
zum 30. Dezember verboten ist.
Daher benötigt jeder, der ein Feuerwerk mit pyrotechnischen 
Gegenständen  durchführen möchte, eine Ausnahmegeneh-
migung von der zuständigen Behörde.
Zuständige Behörde für die Erteilung der Ausnahmegenehmi-
gung ist das Ordnungsamt der Stadt Treuen. 

Was ist zu beachten:
Der Antrag auf Ausnahmegenehmigung mit Kopie des Perso-
nalausweises des Antragstellers muss dem Ordnungsamt der 
Stadt Treuen mindestens drei Wochen vor dem Abbrandter-
min vorliegen, damit sich die Behörde eventuell noch die Ört-
lichkeit ansehen kann.
Eine erlassene Ausnahmegenehmigung ist mit bestimmten 
Auflagen verbunden.
Unter anderem ist die Nachbarschaft vom geplanten Vorhaben 
zu informieren.
Weiterhin muss die verantwortliche Person für ausreichend 
Versicherungsschutz bei eventuellen Personen- oder Sach-
schäden sorgen.
Die Feuerwerkskörper dürfen nur von Personen, die das 18. Le-
bensjahr vollendet haben, erworben und abgebrannt werden.
Feuerwerke auf fremden Grundstücken bedürfen der Zustim-
mung des Grundstückbesitzers.

Die Gebühr für die Ausnahmegenehmigung beträgt 
50,00 €.
Einen Antrag auf Genehmigung zum Abbrennen eines Feuer-
werkes kann man in der
 Stadtverwaltung Treuen
 Ordnungsamt 
 Markt 7
 08233 Treuen
erhalten.

Das Ordnungsamt informiert
Zurückschneiden von Hecken, Sträuchern und Bäumen 

an Straßen und Gehwegen
Das Ordnungsamt der Stadt Treuen weist darauf hin, dass He-
cken, Bäume und Sträucher auf Grundstücken entlang von 
Gehwegen und Straßen so anzupflanzen oder zurückzuschnei-
den sind, dass die Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehres 
nicht beeinträchtigt wird.
Durch den unzureichenden Hecken- und Baumschnitt entste-
hen Gefahrenstellen für den Fußgänger- und Fahrzeugverkehr; 
insbesondere Sichtbehinderungen bei hinausragenden Sträu-
chern und Ästen bei Straßen im Kreuzungsbereich.
Nach § 27 Straßengesetz i.V. mit § 910 BGB und dem Gesetz 
über das Nachbarrecht sind Grundstückseigentümer und An-
grenzer verpflichtet, die über die Straße und Wege hinausra-
genden Sträucher und Äste bis zur Höhe von 4,50 m zu beseiti-
gen. Im Bereich von Geh- und Fußwegen ist eine Mindesthöhe 
von 2,50 m freizuhalten.
Dieses sogenannte „Lichtraumprofil“ ist für eine sichere Ver-
kehrsführung unbedingt erforderlich.
Die Regelung des Naturschutzgesetzes, das in der Zeit vom 
1. März bis 30. September eines jeden Jahres das Schneiden 
von Gehölzen verbietet, findet keine Anwendung, wenn scho-
nende Form- und Pflegeschnitte zur Beseitigung des Zuwach-
ses der Pflanzen oder zur Gesunderhaltung der Bäume durch-
geführt werden (§ 39 BNatSchG).
Grundstückseigentümer/-innen sind im Gegenteil zu einem 
Rückschnitt verpflichtet, handelt es sich doch um eine Maß-
nahme, die aus Verkehrssicherheitsgründen dringend erfor-
derlich ist und im öffentlichen Interesse liegt.

Wir bitten daher alle Anlieger, zu prüfen, ob ihre Hecken, 
Bäume und Sträucher in den öffentlichen Verkehrsraum hin-
einwachsen und somit die Sicht der Fahrzeugführer oder die 
Nutzbarkeit von Gehwegen oder Straßen einschränken.
Sollte dies der Fall sein, greifen Sie zur Heckenschere oder Säge 
und beseitigen Sie bitte diesen ungewünschten Überwuchs.

Buntes Herbsttreiben an der Talsperre Pöhl
Nutzen Sie die milden Herbsttage und genießen Sie traumhaf-
te Ausblicke auf die bunte Herbstlandschaft von Bord unserer 
Fahrgastschiffe!
Noch bis zum 16.10. verkehren die Fahrgastschiffe täglich um 
14.00 Uhr, ab einer Teilnehmerzahl von 20 Personen zudem um 
15.30 Uhr zu den einstündigen Rundfahrten über das „Vogt-
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ländische Meer“. Danach werden die beiden Fahrgastschiffe 
„Plauen“ und „Pöhl“ bis Ende März 2017 ihren wohlverdienten 
Winterschlaf aufnehmen.
Doch schon ab Anfang Dezember werden die Themenschiff-
fahrten des Jahres 2017 online einsehbar und buchbar sein. 
Ob als einfallsreiches Weihnachtsgeschenk oder kleines Prä-
sent zwischendurch – bei den Themenschifffahrten der Tal-
sperre Pöhl findet jeder das Passende.
Weitere Informationen erhalten Sie an der Schiffsanlegestelle 
unter Tel. 037439/6372 oder schifffahrt@talsperre-poehl.de.

Wanderungen  
vom Campingplatz Gunzenberg

Unter der Anleitung des Fotografen Falk Herrmann begeben 
Sie sich auf eine gemütliche Herbstwanderung durch das 
wildromantische Triebtal und haben dabei die Möglichkeit, 
hilfreiche Tipps und Tricks zum Schießen des perfekten Fotos 
zu erfragen.
Samstag, 01.10.
09.00 Uhr Fotowanderung durch den bunten Herbst mit 

nützlichen Tipps und Tricks des Fotografen Falk 
Herrmann

 (Preis pro Person 10,00 €) 
Informationen am Campingplatz Gunzenberg: 037439/6393 
täglich von 8.00 bis 12.30 und 14.00 bis 18.00 Uhr, tourist-
info @talsperre-poehl.de
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihr Team vom Zweckverband Talsperre Pöhl

Bürgermeisterinnen des Schulverbandes 
begrüßen Erstklässler und 

neue Oberschüler 
Andrea Jedzig, Bürgermeisterin der Stadt Treuen und Vor-
sitzende des Schulverbandes „Treuener Land“, Carmen Kün-
zel, Bürgermeisterin der Gemeinde Neuensalz, und Bettina 
Trautzsch, Geschäftsführerin des Schulverbandes, nutzten den 
1. Schultag, um unsere Schulanfänger und neuen Fünftklässler 
herzlich willkommen zu heißen. 
65 Schulanfänger besuchen seit dem 8. August 2016 die 
Grundschulen unseres Verbandes. Sie lernen in den Klassen 
1a und 1b der Lessingschule Treuen sowie in der 1. Klasse der 
Talsperrenschule Thoßfell. 
Wir gratulieren zum Schulanfang!

Klasse 1 Talsperrenschule Thoßfell: Frau Schneider

Neue Schüler an der Marienschule
Ebenfalls am 8. August 2016 wurden 50 neue Schüler an der 
Marienschule Treuen aufgenommen. 
Nach einem kleinen Kulturprogramm im Musikzimmer der 
Marien schule ergriffen der Rektor der Schule, Herr Braun, so-
wie Bürgermeisterin Andrea Jedzig das Wort. Sie wünschten 
den Schülern für ihre Schulzeit alles Gute, viel Spaß und schu-
lische Erfolge. 

Die Klasse 5 b mit Klassenlehrerin Frau Dressel. (Foto: Marienschule)

Im Anschluss daran begaben sich die Schülerinnen und Schü-
ler mit ihren Klassenlehrern in die Marienschule, wo sie mit 
vielem Neuen und Unbekannten vertraut gemacht wurden.

Verabschiedung von 
Schulleiterin Frau Josiger

Anlässlich des Ausscheidens von Schulleiterin Anett Josiger 
sind sich Elternvertreter, Kollegium und die Vertreter des 
Schulträgers einig: „Wir lassen dich nur ungern gehen.“ Denn 
sie habe, so die Verbandsvorsitzende des Schulverbandes 
„Treuener Land“, Andrea Jedzig, durch ihre außerordentlich 
gute pädagogische Arbeit und engagierte Leitungstätigkeit 
in jetzt über acht Jahren den Grundstein gelegt für einen her-
vorragenden Ruf unserer Talsperrenschule Thoßfell. 
Vielen heute bereits jungen Erwachsenen ist Frau Josiger 
noch gut bekannt als Lehrerin an der ehemaligen Grundschu-
le Schreiersgrün. Hier war Anett Josiger zehn Jahre bis 2005 
beschäftigt, bevor sie an die Grundschule Hauptmannsgrün 
als Lehrkraft mit Leitungsaufgaben wechselte. Mit großer Freu-
de haben die Verantwortlichen des Schulverbandes „Treuener 
Land“ die Entscheidung der Sächsischen Bildungsagentur be-
grüßt, Frau Josiger ab 01.08.2008 mit der Leitung der Grund-
schule Thoßfell zu beauftragen. Zusätzlich zur Schulleitertätig-
keit in Thoßfell war Frau Josiger über ein Jahr als amtierende 
Schulleiterin an die Grundschule Theuma abgeordnet. 
In sehr guter Zusammenarbeit mit Frau Josiger erfolgten durch 
den Schulträger Baumaßnahmen bei laufendem Schulbetrieb. 
Nach dem Hortneubau im Jahr 2008 durch die Gemeinde 
Neuensalz investierte der Schulverband „Treuener Land“ im 
Zeitraum 2009 bis 2011 aus Mitteln des Konjunkturpaketes II 
in den Ausbau des Bodengeschosses und in eine neue Wär-
meerzeugungsanlage am Schulstandort Thoßfell. Zeitgleich 
mit diesen Investitionen fand 133 Jahre nach Gründung der 
Thoßfeller Schule und unter Regie der Schulleiterin Anett Josi-
ger die Namensgebung der Schule Thoßfell statt. Passend zum 
Leitbild „Das Juwel unserer Erde ist das Wasser, das Juwel unse-
rer Schule sind die Kinder“ heißt unsere Schule seit dem 7. Mai 
2011 „Talsperrenschule Thoßfell“. Der Name ist Programm:  
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So finden wiederkehrende Projekte zum Thema „Naturressour-
ce Wasser“ an der Grundschule statt. Die Erforschung der Ge-
schichte der Talsperre Pöhl und die Unterrichtsgestaltung mit 
Umwelteinrichtungen, wie dem Naturschutzbund Deutsch-
land (NABU) und dem Umweltzentrum, der Talsperrenverwal-
tung sowie des Zweckverbandes Wasser und Abwasser Vogt-
land (ZWAV) verdeutlichen das Leitbild und die pädagogische 
Arbeit an der Grundschule Thoßfell.  Im Rahmen der Bildung 
für nachhaltige Entwicklung pflegen Schüler, Eltern und Lehrer 
der Schule Thoßfell seit Jahren eine Patenschaft mit der west-
afrikanischen Stadt Lome im Land Togo. Spendensammlun-
gen, aber auch die Teilnahme an Aktionen wie „Schulmaterial 
für Afrika“ werden jährlich an der Talsperrenschule Thoßfell 
durchgeführt. 
Mit den getätigten Investitionen aus dem Konjunkturpro-
gramm II waren die Voraussetzungen dafür geschaffen, die 
Unterhaltungs- und Energiekosten am Schulstandort Thoß-
fell auf den notwendigen Bedarf abzustellen. Im Jahr 2014 
erfolgte durch die Gemeinde Neuensalz der Rückbau der 
leerstehenden Plattenbauschule. Der somit neu entstande-
ne Schulstandort mit Grundschule, Hort und Turnhalle ist ein 
infra struktureller Mittelpunkt der Gemeinde Neuensalz.
Frau Josiger danken wir im Besonderen dafür, dass Sie die Vo-
raussetzungen für die Durchführung von Ganztagesangebo-
ten an der Talsperrenschule Thoßfell geschaffen hat. So steht 
im Schuljahr 2016/17 für die Talsperrenschule Thoßfell eine 
Zuwendung i. H. von 5.619,– EUR für die Durchführung von 
Ganztagesangeboten zur Verfügung. Im Mittelpunkt dieser 
Ganztagesangebote steht die Kompetenzentwicklung durch 
eine optimale Förderung jedes Schülers. Mit Beginn des neuen 
Schuljahres wird Frau Katja Ferter als amtierende Schulleiterin 
die sehr gute Arbeit von Frau Josiger an der Talsperrenschule 
Thoßfell fortsetzen. 

Zur Verabschiedung der Schulleiterin Frau Josiger: Katja Ferter, Bürger-
meisterin Carmen Künzel und Anett Josiger.

Frau Josiger hat immer mehr als ihre Pflicht getan und zusam-
men mit ihrem Kollegium, den Eltern und den Kindergärten 
sowie mit allen, denen die Arbeit mit unseren Kindern wichtig 
war, Bildung und Erziehung auf einem hohen Niveau mitge-
prägt. Durch ihre fachliche Kompetenz und ihren pädagogi-
schen Einsatz hat Frau Josiger in den Jahren ihrer Amtszeit 
dazu beigetragen, dass unsere Talsperrenschule Thoßfell heute 
ein sehr hohes Ansehen bei Eltern und Schülern genießt. 
Im Namen der Verbandsversammlung des Schulverbandes 
„Treuener Land“ danken wir Frau Josiger für diese erfolgreiche 
Arbeit. Ab 1. August 2016 wird Frau Josiger als Schulleiterin an 
der Diesterweg-Grundschule in Auerbach tätig sein. Wir wün-
schen ihr für ihre neue berufliche Herausforderung Gesund-
heit, Schaffenskraft und alles Gute. 
Ihre Carmen Künzel  
stellv. Verbandsvorsitzende des Schulverbandes  „Treuener Land“ 
und Bürgermeisterin der Gemeinde Neuensalz 

Kindertagesstätte „Sonnenkäfer“
Geselliger Nachmittag für Jung und Alt

Anlässlich der Festwoche unseres Trägers zum 25-jährigen Be-
stehen der Volkssolidarität Reichenbach e.V. fand am 23.06.16 
in unserer Einrichtung ein Spielnachmittag statt. Um gemein-
sam zu feiern, nahm die Ortsgruppe Pechtelsgrün den Weg 
zu uns auf und brachte für die Kinder Eis und Getränke mit. 
Ebenso folgte die Bürgermeisterin Frau Künzel, Frau Ditz vom 
Sachgebiet Soziales der Stadt Treuen und Herr Schade als Mit-
glied des Vorstandes der Volkssolidarität Reichenbach unserer 
Einladung. 

Nach der Begrüßung durch den Geschäftsführer Herrn 
Schwarzenberger und den Grußworten der Bürgermeisterin 
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Frau Künzel  ließen sich alle gemeinsam ein leckeres Kaffee-
trinken schmecken. 

Herr Trützschler von der Ortsgruppe Pechtelsgrün begeisterte 
die Kinder im Anschluss mit einer Akkordeoneinlage, wozu ge-
tanzt und gelacht wurde. Gemeinsame Brettspiele waren ein 
gelungener Abschluss und forderten viel Ausdauer und Kon-
zentration bei jung und alt.
M. Walther

Abschied von der Kindergartenzeit
Am Freitag, dem 10.07., begaben sich unsere neun Schulan-
fänger Nela, Janosch, Max, Jule, Lara, Johann, Felix, Jakob und 
Vanessa auf große Fahrt in den Märchenpark Plohn.
Zur Begrüßung am Eingang kam Plohni persönlich zum Grup-
penfoto vorbei und wünschte uns allen einen erlebnisreichen 
Tag sowie viel Spaß.
Und schon starteten wir unsere Tour – Plohnidorf, Holzachter-
bahn, Wildwasserrutsche, Dino-Floß und noch vieles mehr. Viel 
zu schnell verging die Zeit und wir fuhren zurück zum Kinder-
garten, denn dort wartete schon das nächste Highlight auf uns 
– das Zuckertütenfest.
Während die Eltern gemütlich bei Kaffee und Kuchen zusam-
mensaßen, konnten es die Kinder kaum noch erwarten, den 
Zuckertütenbaum zu suchen …

Und tatsächlich, auch in diesem Jahr war der Baum wieder 
voller Zuckertüten! Die Freude war groß und ein aufregender, 
erlebnisreicher Tag für unsere „Großen“ ging langsam zu Ende.

Talsperrenschule Thoßfell
Unser Kindertag in Adorf

Die Kinder der Talsperrenschule Thoßfell fuhren zum Kindertag 
am 01.06.16 nach Adorf ins Perlmutt- und Heimatmuseum und 
besuchten die Miniaturschauanlage „Klein Vogtland“. 
Die Klassen wurden in zwei Teile aufgeteilt. Zunächst ging es 
ins „Klein Vogtland“. Hier gab es alle schönen Häuser des Vogt-
landes in klein zu sehen. Dann haben wir ein Rätsel gelöst, in 
dem es auch rund ums Vogtland ging. Anschließend besuch-
ten wir den Botanischen Garten, wo alle Blumen beschrieben 
waren und über Brücken ging es jeweils zur nächsten Station. 
Anschließend wurde mit der anderen Gruppe gewechselt und 
wir waren mit dem Besuch des Heimatmuseums dran. Unter 
dem Motto „Der Flussperlmuschel auf der Spur“ konnten wir 
viele spannende und interessante Dinge entdecken. Es gab 
viele Gegenstände aus Muscheln zu sehen wie Uhren, Schiffe, 
Fingerringe, Ketten und sogar Besteck. 

Klasse 1  Talsperrenschule Thoßfell

Viel zu schnell war der schöne Tag zu Ende und einige Kinder 
haben sich vorgenommen, noch einmal mit ihren Eltern nach 
Adorf ins Heimatmuseum und ins „Klein Vogtland“ zu fahren.

Schüler Klasse 4, Talsperrenschule
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Feierlicher Abschluss unseres Pegasus-Projektes
Die Klasse 4 der Talsperrenschule Thoßfell hat auch dieses Jahr 
wieder am Pegasus-Projekt des Kultusministeriums teilgenom-
men und die Kirche Altensalz mit „Detektivaugen“ betrachtet.
Nun ist das Schuljahr fast vorbei und wir haben eine Menge 
geschafft. Die Kinder haben einen Zeitstrahl zur Geschichte 
der Kirche angefertigt und einen Film gedreht. Die DVDs zum 
Film haben sie an Freunde und Verwandte verkauft, der Erlös 
soll in die Restauration der Orgel in der Kirche Altensalz flie-
ßen. 
Am 6.6.2016 fand an unserer Schule die feierliche Präsentation 
unserer Ergebnisse sowie die Übergabe des Erlöses in Höhe 
von 196,– € aus dem DVD-Verkauf an die Kirche Altensalz statt.
Außerdem gab es die Ergebnisse des Projektes sowie viele Bil-
der und ein Puzzle zu bestaunen. 

Zu Gast waren Pfarrer Klipphahn und seine Frau, Familie Har-
tenstein sowie ein Redakteur des „Vogtlandanzeigers“, der 
einen  tollen Artikel für die Zeitung schrieb. 
Die Kirchenvertreter waren beeindruckt vom Resultat und 
freuten sich über die Spende. Als Dankeschön gab es für die 
Kinder Einladungen zum Singspiel beim Kinderfest in der Kir-
che Altensalz im August.

Der Schulreporter

Afrikaprojektwoche an der Talsperrenschule Thoßfell
Bereits zum vierten Mal startete dieses Jahr an unserer Schule 
eine Afrikaprojektwoche. Mittlerweile sind die „gesammelten 
Werke“ in den Heftern erheblich gewachsen und als zu Beginn 
der Woche noch einmal nachgeschlagen wurde, was die Kin-
der in den letzten Jahren erlebt haben, dann blitzten die Au-
gen und es wurden Erinnerungen gemeinsam ausgetauscht.
Natürlich gab es auch in diesem Jahr verschiedene Inhalte zu 
bewältigen. Es wurde wieder afrikanisch gekocht, Elefanten 
und Nilpferde aus Ton hergestellt, Briefe geschrieben, Informa-
tionen über die Naturvölker eingeholt und afrikanische Spiele 
gespielt. 
Die Schüler sammelten auch wieder Ranzen, Schul- und Sport-
taschen, Schreibutensilien aller Art sowie Bastelmaterial für die 
Kinder unserer Partnerschule in Togo.
Außerdem wurde ganz viel musiziert und die Kinder erfuh-
ren von der Opernsängerin Natalie Senf, die unser Gaststar 
war, wie sich afrikanische Musik entwickelt hat und was der 
Unterschied zur europäischen Musik ist. Gemeinsam wurden 
Rhythmen geklopft, auf Instrumenten gespielt und Musik ge-
hört. Zuerst kamen die Klassen einzeln in den Genuss, später 
versuchten dann immer zwei Klassen gemeinsam im Takt zu 
bleiben. Das war gar nicht so einfach!

Unter anderem hörten wir die Rhythmen an, die die Afrikaner 
zum Heraufbeschwören von Regen verwenden … und tat-
sächlich regnete es am nächsten Tag ziemlich stark. Ob das 
wohl an unserem guten Rhythmusgefühl lag?

Der Schulreporter 

Es war wieder so weit – Schulanfang  
an der Talsperrenschule Thoßfell

Am 06.08.2016 konnten 15 Jungen und Mädchen ihre feierli-
che Schulaufnahme an der Talsperrenschule Thoßfell begehen. 
Für diesen Anlass hatten sie sich besonders chic gemacht und 
waren natürlich mächtig aufgeregt. Wird es denn auch eine 
Zuckertüte geben? 
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Aber nicht nur die Kleinen erlebten einen besonderen Tag, 
auch für die Eltern bedeutete dies, ihre Kinder wieder etwas 
loszulassen und sie auf ihrem neuen Lebensweg zu begleiten 
und zu unterstützen. Für diesen Anlass haben die Schüler und 
Lehrer der Talsperrenschule ein tolles Programm vorbereitet, 
das die Geschichte vom kleinen Drachen Kokosnuss erzählte, 
der ebenfalls in die Schule kam. 

Es wurde gesungen, getanzt und viel gelacht. Die Schulanfän-
ger wurden auch gleich mit einbezogen. Am Anfang waren 
sie noch schüchtern, aber dann machten alle schön mit und 
ließen sich vom kleinen Drachen Kokosnuss mitziehen. Die 
Zeit verging wie im Flug und endlich konnte die heiß ersehnte 
Zuckertüte in Empfang genommen werden. Ab da waren sie 
dann Schüler der Talsperrenschule Thoßfell. Das neue Schul-
jahr konnte nun beginnen. 

Wir wünschen allen Schülern viel Spaß beim Lernen und be-
danken uns auf diesen Weg noch einmal herzlich bei allen 
Mitwirkenden und natürlich auch beim technischen Personal.

Der Schulreporter

Ein Wassertropfen ist unterwegs
Auch in diesem Jahr besuchte Herr Hadel vom ZWAV in Plauen 
mit seinem Aqualino am 17.08.16 wieder die Klasse 1 der Tal-
sperrenschule Thoßfell. 
Die Kinder lernten auf spielerische Art und Weise den Wasser-
kreislauf kennen, indem sie selbst als Wassertropfen auf die 
Erde fielen. 

Durch das schöne Wetter konnte dies alles im Freien gesche-
hen und die Kinder hatten viel Platz, um von einer Wolke in 
unsere Häuser und wieder in der Kläranlage  als Wassertropfen 
zu landen. 
Allen machte es riesig Spaß. Die Zeit verging wie im Flug und 
endlich ließ sich auch unser Aqualino blicken, der immer für 
ein Späßchen zu haben war. 
Natürlich hatte er auch für jedes Kind eine Trinkflasche dabei. 
Am Ende wurden aus unseren Wassertropfen wieder unsere 
Schüler, die bestimmt viel zu erzählen hatten.

Wir freuen uns schon auf ein baldiges Wiedersehen.

Der Schulreporter

SpVgg Zobes
Sportfest 2016

Unser diesjähriges Sportfest eröffneten die B-Junioren. In 
einem  Turnier mit den Mannschaften der SpG Weischlitz/
Ranch, des VfB Großfriesen, der SpG Grünbach-Falkenstein 
und der SpG Zobes/Limbach.  Sieger des Turnieres wurde VfB 
Großfriesen. Nebenan auf dem Hauptplatz kämpften unsere 
Alten Herren um den Sieg. Aber auch die Volleyballer hatten 
ein Spiel organisiert. Also war der gesamte Waldsportplatz im 
Spielbetrieb.

Am Samstag begannen die F-Junioren mit einem Spiel über 
drei Halbzeiten gegen die TSG Ruppertsgrün. Anschließend 
wurde bei den E-Junioren um den Sieg gekämpft.
1. Platz VfC Plauen 2
2. Platz SpG Stahlbau/Großfriesen
3. Platz VfB Schöneck
4. Platz SpVgg Zobes
Der beste Torschütze wurde im Stechen zwischen Dustin Röh-
lig (VfB Schöneck) und Toni Wunderlich (VfC Plauen 2) ermit-
telt. Sieger wurde Justin Röhlig. Toni Wunderlich wurde bester 
Spieler des Turniers. Der beste Torwart kam ebenfalls vom VfC, 
Akim Treuheit.
Während auf unserem Nebenplatz die E-Junioren noch um 
den Sieg kämpften, begannen die Männermannschaften 
schon mit ihrem Turnier. Teilnehmende Mannschaften waren: 
TSG Ruppertsgrün, SV Turbine Bergen, SG Pfaffengrün und na-
türlich die SpVgg Zobes.



Seite 10   •   GEMEINDE NEUENSALZ   •   September 2016

Anschließend fand unser diesjähriges Damenspiel statt. Die 
Traditionsmannnschaft der SpVgg Zobes gegen Pfaffengrün. 
Sieger dieser Partie wurde die Traditionsmannschaft.
Am Abend legte DJ Mario Martin auf. Unsere Sportler führten 
eine Neuauflage vom Märchen „Das Rotkäppchen“ auf, angeb-
lich so wie es sich wirklich zugetragen hat.  Des Weiteren 
traten „AC/DC“ und natürlich „Andreas Gabalier“ auf.

Am Sonntag fand abschließend das Turnier unserer G-Junio-
ren statt.

Wir danken hiermit für die viele ehrenamtliche Unterstützung 
und natürlich all unseren Sponsoren, insbesondere Laube 
Automobile GmbH, Vogtland TET und Federntechnik Knörzer 
GmbH.

Jubilare

Jubilare im Zeitraum  
vom 3. August 2016  
bis 29. September 2016  
Frau Ursula Träger  03.08.1946 zum 70. Geburtstag
   Mechelgrün
Frau Edith Müller  06.08.1946 zum 70. Geburtstag
   Neuensalz

Frau Regine Lenk  10.08.1941 zum 75. Geburtstag
   Zobes
Herrn Hubertus Klein  18.08.1941 zum 75. Geburtstag
   Zobes
Frau Helga Meisel  18.08.1941 zum 75. Geburtstag
   Thoßfell
Frau Lisa Schmidt  22.08.1931 zum 85. Geburtstag
   Neuensalz
Frau Erika Fuchs   27.08.1946 zum 70. Geburtstag
   Zobes
Herrn Wolfgang Wolfrum  30.08.1936 zum 80. Geburtstag
   Neuensalz
Frau Elfriede Jakait  01.09.1926 zum 90. Geburtstag
   Gansgrün
Frau Gertrud Haller  06.09.1931 zum 85. Geburtstag
   Mechelgrün
Frau Christine Reiher  17.09.1946 zum 70. Geburtstag
   Neuensalz
Herrn Harald Kober  19.09.1936 zum 80. Geburtstag
   Mechelgrün
Frau Maria Forner  20.09.1941 zum 75. Geburtstag
   Voigtsgrün
Frau Erika Pfeil   24.09.1941 zum 75. Geburtstag
   Mechelgrün
Herrn Heinz Köcher  29.09.1941 zum 75. Geburtstag
   Voigtsgrün
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